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Dennen Preuknechten, 8 hat man, so dermahln bey 
  dem Preuwerkch nit in Arbeith gwest, yedoch 
  obbemeltes Malz in Seckh gefasst vnd her- 
  yberbringen vnnd auftragen geholffen, yedem 
  6½ Taglohn, thuet 52 Taglöhn zu 8 kr. be- 
  zalt, thuet 

          6 fl.  56 kr.  
 
Obbemeltem Goergen Hueber ist auch von 
  95 Sud Malz von der Stattmihl zum neuen 
  Preuhauß zefiehrn, thuet 570 Schaf, ainem 
  3 kr., Inhalt Scheins 14. May abgestatt 

No. 201        28 fl. 30 kr. 
 
Einem Maurmaister, so in Verwarth steen 
  mueß, wirdt iehrlichn zu Recompens ver- 
 

Huius fl. 83 kr. 5 — 
 
[fol. 141r] 

 
  raicht, so an heür deß verstorbenen Maurmaisters 
  Georgen Ättnmosers Wittib vnd wider an dessen 
  Stöll vfgenomne Maurmaister Michael Pruntaller 
  laut Scheins 14. May erhebt 

No. 202          6 fl.  
 
Vmb Paumöhl zu Einschmirung der Waiggzapfen 
  Balthasarn Guett, Cramern alhie, bezalt den 
  26. May 1674 Inhalt Zetls 

No. 203           34 kr.  
 
Demnach Ihr Churfürstlich Durchlaucht, Vnser genedigister Herr, 

No. 204   dato 29. May Anno 1674 genedigist bewilligt, 
  an denn Reparation -vnd Paucossten deß Pfarr- 
  kirchenthurms alhie (dabey deß Einfahls vnd 
  zugleich dem Preuhauß vnd Müllgebey grosser 
  Schaden zu befahrn gewest) den halben Taill, 
  499 fl. 45 kr., auß Gnaden vnd mit weitern 
  Vorbehalt der Wassereinlaith aus Churfürstlicher  
  Preucasza abzustattn, alß werdens diss 
  Orths in Ausgab gesezt, id est 

      499 fl. 45 kr. 
 
Huius fl. 50 kr. 19 — 
 


